
Tagungsort: Klinikum am Bünteweg, TiHo Hannover

Anfahrt mit der Bahn
Kröpcke

U-Bahn Linie 6

Anreise mit dem Flugzeug

Übernachtung

, zum über Niki-de-Saint-
Phalle-Promenade (Fußgängertunnel) gehen (ca. 5 min.),
dann weiter mit in Richtung „Messe-Ost“ bis
Haltestelle „Bünteweg/Tierärztliche Hochschule“. Von dort
ca. 3 min. Fußweg bis zum Klinikum am Bünteweg.

, von dort zum
Hauptbahnhof Hannover, weiter siehe oben.

Eine Übersicht finden Sie unter

mit S-Bahn

Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover
Bünteweg 9, 30559 Hannover
Web: www.tiho-hannover.de

Hannover Hauptbahnhof

Flughafen Hannover

www.dafa.de/de/startseite/veranstaltungen/fachforum-
nutztiere.html

Fachforum

Programm

4./5. Oktober 2011
Stiftung Tierärztliche Hochschule

Hannover

Nutztiere
Deutsche Agrarforschungsallianz
c/o Johann Heinrich von Thünen-Institut
Bundesallee 50
38116 Braunschweig
Telefon: 0531-596-1017
Fax: 0531-596-1099
Email: info@dafa.de
Web: www.dafa.de

Anmeldung

Tagungsbeitrag
30 €

Die Anmeldung erfolgt per Internetformular unter

Sollten Sie das Formular nicht nutzen können, senden Sie
uns bitte eine Email mit den gefragten Angaben. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Deshalb bitten wir um frühzeitige
Anmeldung.

Es wird ein Beitrag für das Get together in Höhe von
erhoben. Dieser Beitrag ist bis zum 20.9.2011 an die
Bundeskasse Halle  auf Kto.-Nr. 860 010 40 bei der
Deutschen Bundesbank, Filiale Leipzig (BLZ 860 000 00)
mit dem Verwendungszweck 113221006048 sowie Vor- und
Nachnamen des Teilnehmers zu überweisen. Bei späterer
Überweisung bitten wir um Vorlage einer Kopie des Über-
weisungsauftrages.

www.dafa.de/de/startseite/veranstaltungen/fachforum-
nutztiere/anmeldung.html
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12.00 Registrierung

Prof. Dr. Hubert Wiggering, Sprecher der DAFA

Ziel und Vorgehensweise des Fachforums Nutztiere,
Vorstellung des Strategieentwurfs

Moderierte Diskussion in Gruppen

16.15 Kaffeepause

Moderation: Dr. Ulrich Klischat

A. Rind (Tierwohl, Umweltwirkungen, Biosicherheit,
Wettbewerbsfähigkeit)

D. Verbraucher (Erwartungen, Labelling,
Lebensmittelkette)

E. Indikatoren (Tierwohl, Informationserfassung,
Monitoringkonzepte)

F. Ländlicher Raum (Emissionen, Bauen, regionale
Konzentration)

19.30 Get together mit Imbiss

Begrüßung
Dr. Gerhard Greif, Präsident der TiHo Hannover

Ziel der DAFA-Fachforen

Prof. Dr. Folkhard Isermeyer, vTI

Moderation: Dr. Ulrich Klischat, LWK Niedersachsen

B. Schwein (Tierwohl, Umweltwirkungen,
Biosicherheit, Wettbewerbsfähigkeit)

C. Geflügel (Tierwohl, Umweltwirkungen,
Biosicherheit, Wettbewerbsfähigkeit)

Moderation: Dr. Ulrich Klischat
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A. Rind
B. Schwein
C. Geflügel
D. Verbraucher
E. Indikatoren
F. Ländlicher Raum

10.15 Kaffeepause

Moderation: Dr. Ulrich Klischat

Moderation: Dr. Ulrich Klischat

Prof. Dr. Thomas Jungbluth, Vorstand der DAFA

13.00 Ende der Veranstaltung

* Teilnehmer können bis zum 16.09.2011 Kurzstatements
zum Strategieentwurf bei der Geschäftsstelle anmelden.
Es kann nur eine begrenzte Anzahl zugelassen werden.

** Aus organisatorischer Sicht ist die Zuordnung wichtig,
damit insbesondere bei den Workshops A-C eine
interdisziplinäre Zusammensetzung erreicht wird.

Fachforum Nutztiere Programm Titel

Die Entwicklung der modernen Nutztierhaltung wird in der
deutschen Gesellschaft höchst kontrovers diskutiert. Die
Kritik richtet sich u. a. gegen intensive Haltungsformen,
steigende Bestandsgrößen und Tierleistungen, prophylak-
tischen Medikamenteneinsatz sowie regionale Konzen-
tration. Die Wirtschaft verweist darauf, dass sie im inter-
nationalen Wettbewerb steht, die Verbraucher preisorientiert
einkaufen und eine Rückkehr zu traditionellen Produktions-
methoden nicht praktikabel sei. Die Wissenschaft hat zahl-
reiche Vorschläge erarbeitet, die auf eine Lösung von Teil-
problemen abzielen, ist aber von der Erarbeitung umfas-
sender Lösungsstrategien noch weit entfernt.

Angesichts der komplexen Problematik hat die DAFA ein
„Fachforum Nutztiere“ eingerichtet. Ziel ist es, mit einem
langfristigen, strategisch ausgerichteten Konzept die Kräfte
der deutschen Agrarforschung zu bündeln, um eine mess-
bare Verbesserung des Tierwohls und der Umweltwirkungen
der deutschen Nutztierhaltung zu erreichen und die Akzep-
tanz in der Bevölkerung nachhaltig zu erhöhen.

In der ersten Veranstaltung geht es zum einen darum, den
Entwurf eines strategischen Konzepts zu diskutieren, das auf
der Folgekonferenz am 13./14. März 2012 beschlossen
werden soll. Zum anderen sollen in sechs thematischen
Workshops (zu Geflügel, Schwein, Rind, Indikatoren, Ver-
braucher, ländliche Räume) jeweils folgende Fragen erörtert
werden:

- Welche Fehlentwicklungen gibt es?
- Welche Wünsche werden an die DAFA gestellt?
- Welche längerfristigen Lösungsstrategien sind möglich?
- Welche kurzfristigen Vorhaben sind sinnvoll?
- Welche Verbünde kommen in Betracht?

Die Ergebnisse der derzeit laufenden BMELV-Aktivitäten
fließen in diese Workshops ein.

Eingeladen sind Wissenschaftler/-innen der DAFA-Mitglieds-
einrichtungen sowie Unternehmen, Verbände, Interessen-
gruppen, Forschungsförderer, Behörden und Politik.


